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Es ist über ein erneut schwieriges Jahr 2011 in der Leichtathletik in Bremen-Nord zu 

berichten. Zum einen sorgten vom LG Nord-Vorstand vorgenommene organisatorische 

Umbesetzungen bei den Trainerverantwortlichen im Schüler-A-Bereich (M/W 14/15) und 

Langstreckenbereich für Beachtung. Zum anderen sorgte ein Antrag des LG Nord-Lauftreffs 

auf Eröffnung eines zweiten Lauftreffs für Diskussionen im Vorstand. Dieser zweite Lauftreff 

forderte eine erhöhte Honorierung ihres erwählten Trainers Gerold Christen, welche der LG 

Nord-Vorstand im Hinblick auf einzuhaltende Gleichbehandlung aller LG Nord-Trainer 

letztlich abgelehnt hat. 

 

Im Herbst 2011 hat die Sportgemeinschaft Marßel ihre leichtathletischen Aktivitäten nach 

jahrelanger Pause wieder aufgenommen, zunächst jedoch nicht als Stammverein der LG 

Bremen-Nord. 

 

 

Zur Sportarbeit der LGN: Alle eigenen Veranstaltungen verzeichneten einen regen Zuspruch.  

 

Die LGN-Athletinnen wie –Athleten haben im Laufe des Jahres an vielen Wettbewerben sehr 

erfolgreich teilgenommen. Neben den Seniorinnen wie Senioren haben die Schülerinnen wie 

Schüler für Furore gesorgt. Darüber wird in den Bestenlisten 2011 berichtet. Beispiele für den 

TSV St. Magnus: 

 

Mara Brunßen (W13) feierte gute Leistungen bei den Schülerwettkämpfen. 

 

Lars Kirchknopf (M35) gewann einige Volksläufe- und Straßenläufe im Hamburger Raum, 

seinem aktuellen Wohnort, und lief dabei einige persönliche Bestleistungen. 

 

Andreas Oberschilp (M40) wurde vom Bremer Leichtathletik-Verband einmal mehr als 

Bremer Seniorensportler 2011 ausgezeichnet. 

 

Ich selbst wurde bei den Deutschen Hallenmeisterschaften in Erfurt im Februar 2011 Dt. 

Vizemeister im Hochsprung der Altersklasse M40. 

 

 

Mit Sportsgruß 
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